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Wir brauchen Teamverstärkung!
Du bist Dachdecker, Zimmerer, Innenausbauer, Schreiner oder Du verfügst 

generell über handwerkliches Geschick? Dann melde Dich bei uns!

DIE JOHNS GmbH I Tel. 02265 98998-20 I info@johns-gmbh.de I www.johns-gmbh.de
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Sternsinger: Segen für das Rathaus
In einer großen Gruppe haben
Anfang Januar die Sternsinger das
Wiehler Rathaus besucht. Der
Segen „Christus mansionem
benedicat - Christus segne dieses
Haus“ prangt seitdem über den
Eingängen.
Zusätzlich ziert ein Segens-
aufkleber mit dem Schriftzug
„20*C+M+B+24“ die Tür zum
Büro des Bürgermeisters. Rund 15
Kinder aus den katholischen
Pfarrgemeinden Wiehl und
Bielstein waren gekommen, um
Spenden für Kinder in Not zu
sammeln. In Vertretung von
Bürgermeister Ulrich Stücker
begrüßte der Erste Beigeordnete
Peter Madel die Gruppe im
Ratssaal und richtete dessen beste
Wünsche aus. „Dass ihr so
zahlreich gekommen seid, ist
besonders schön“, freute er sich
und dankte namens der Stadt mit
einer Geldspende und Süßigkeiten.
Mit Blick auf das schlechte Wetter
während der aktuellen Stern-
singer-Aktion lobte er das Enga-
gement der Kinder besonders. In
diesem Jahr steht die Kampagne
unter dem Motto „Gemeinsam für
unsere Erde - in Amazonien und
weltweit“. Es geht insgesamt um
die Bewahrung der Schöpfung und
den respektvollen Umgang mit
Mensch und Natur. „Das ist ein
toller, wichtiger Spendenzweck“,
sagte Peter Madel.
Im Ratssaal berichteten einige
Kinder von ihren guten Erfah-
rungen beim Spendensammeln

und sangen das Lied „Stern über
Bethlehem“. Anschließend ging es
noch in den zweiten Stock zum
Büro des Bürgermeisters, das in
Augenschein genommen werden
durfte und wo der Segensaufkleber
angebracht wurde - ebenso wie
an den Eingängen zum neuen und
alten Rathaus. Damit war das
Engagement in Wiehl noch nicht
beendet: Ihren Segen spendeten
die Sternsinger ebenso bei der
Sparkasse Gummersbach und der
Volksbank Oberberg.
Im Fokus des Dreikönigssingens

2024 stehen Brandrodung, Ab-
holzung und die rücksichtslose
Ausbeutung von Ressourcen in
Amazonien. All diese Faktoren
zerstören die Lebensgrundlage der
einheimischen Bevölkerung der
südamerikanischen Länder der
Region. Dort und in vielen anderen
Gegenden der Welt setzen sich
Partnerorganisationen der Stern-
singer dafür ein, dass das Recht
der Kinder auf eine geschützte
Umwelt umgesetzt wird.
Die Aktion bringt den Sternsingern
nahe, vor welchen Heraus-

Auch am Bürgermeisterbüro brachten die Sternsinger den Aufkleber mit dem Segen an. Foto: Stadt WiehlAuch am Bürgermeisterbüro brachten die Sternsinger den Aufkleber mit dem Segen an. Foto: Stadt WiehlAuch am Bürgermeisterbüro brachten die Sternsinger den Aufkleber mit dem Segen an. Foto: Stadt WiehlAuch am Bürgermeisterbüro brachten die Sternsinger den Aufkleber mit dem Segen an. Foto: Stadt WiehlAuch am Bürgermeisterbüro brachten die Sternsinger den Aufkleber mit dem Segen an. Foto: Stadt Wiehl

forderungen Kinder und Jugend-
liche in Amazonien stehen. Sie
zeigt ihnen, wie die Projekt-
partner der Sternsinger die
jungen Menschen dabei unter-
stützen, ihre Umwelt und ihre
Kultur zu schützen. Zugleich
macht die Kampagne deutlich,
dass Mensch und Natur am
Amazonas, aber auch hier bei uns
eine Einheit bilden. Sie ermutigt
die Sternsinger, sich gemeinsam
mit Gleichaltrigen aller Kon-
tinente für ihr Recht auf eine
gesunde Umwelt einzusetzen.

Themenabend Balkonkraftwerke
Am 25. Januar lädt der Verein
Bürgerenergie Wiehl e.V. um 18.30
Uhr zu einer Infoveranstaltung
zum Thema Balkonkraftwerke ein.
Referent Jan Stürkat wird im
Waldhotel Tropfsteinhöhle über
Wirtschaftlichkeit, Technik und die
rechtlichen Rahmenbedingungen
informieren.
Die kleinen, auch Stecker-
solaranlagen genannten, Photo-
voltaikanlagen sind aktuell in aller
Munde. Mit diesen Geräten ist es
mit geringem technischem und
finanziellem Aufwand möglich an
der Energiewende teilzuhaben,
auch ohne Eigenheimbesitzer zu
sein. Die Sonne schickt ihre
Energie kostenfrei zur Erde und

fast jeder kann mit einer
Steckersolaranlage nun selbst
Strom produzieren, um dadurch
die Abhängigkeit von großen
Energieversorgern zu reduzieren.
Die kleinen Solaranlagen können
auf dem Balkon, der Terrasse, an
Hauswänden, Nebengebäuden
und auch im Garten mit geringem
Aufwand installiert werden.
Jan Stürkat wird in seinem
Vortrag auf technische und
rechtliche Aspekte eingehen und
aufzeigen, was Balkonkraftwerke
leisten können und was nicht.
Anschließend steht der Referent
für Fragen zur Verfügung. Weitere
Informationen unter
buergerenergie-wiehl.de.
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Chorzeit: Projekt zu Jubiläumskomponisten
Dirk van Betteray weitere
Sängerinnen und Sänger, um das
Ensemble zu verstärken. Wie in
den meisten Chören, sind auch
hier Männerstimmen besonders
gefragt. Die Proben finden ab
sofort jeden Donnerstag von 18:00
bis 19:15 Uhr im Musikraum
hinter der Aula des Schulzentrums
Bielstein statt (Dr.-Hoffmann-
Platz 1, 51674 Wiehl).
Neuinteressierte können noch bis
Ende Februar dazukommen,

Der Projektchor „Chorzeit“ der
Musikschule der Homburgischen
Gemeinden sucht Aktive für sein
neues Vorhaben: ein Konzert mit
Werken von Komponisten, zu denen
es 2024 Jubiläen zu feiern gibt.
Dazu gehören Künstler wie Anton
Bruckner, Giacomo Puccini,
Gabriel Fauré und Bedrich
Smetana. Aufführen möchte der
Chor eher selten aufgeführte,
vorwiegend geistliche Chorwerke
der Jubilare. Dazu sucht Chorleiter

ausprobieren und bei Gefallen
einsteigen.
Eine Teilaufführung findet bei
einem Konzert des Bergischen
Chorfestes am 15. Juni 2024 um
13:30 Uhr im Altenberger Dom
statt. Die beiden Gesamt-
aufführungen werden vom 1. bis
3. November 2024 im Wiehler und
Morsbacher Raum sein. Der
Projektchor Chorzeit wendet sich
an Erwachsene mit und ohne
Chorerfahrung. Er gehört zur

Musikschule der Homburgischen
Gemeinden. Die Mitgliedschaft
besteht jeweils nur bis zum
Projektende und kostet monatlich
13,20 Euro.
Weitere Informationen - auch über
bisherige Projekte - auf der
Homepage der Musikschule unter
mdhg.de/chorzeit, in der
Geschäftsstelle der Musikschule
unter Tel. 02262 99-260 oder per
E-Mail an
d.vanbetteray@wiehl.de.

OASe-Veranstaltungen

Praxisnahe Qualifizierung für Ehrenamtliche

Anmeldungen und weitere
Informationen bei der OASe der
Stadt Wiehl, Homburger Str. 7,
51674 Wiehl.
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und
6928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 6918918
Internet: www.wiehl.de,
E-Mail: oase@wiehl.de
WWWWWassergymnastik in der assergymnastik in der assergymnastik in der assergymnastik in der assergymnastik in der WiehlerWiehlerWiehlerWiehlerWiehler
WWWWWasser asser asser asser asser WWWWWelt:elt:elt:elt:elt:
Jeden Samstag,Jeden Samstag,Jeden Samstag,Jeden Samstag,Jeden Samstag, 8:30 bis 9:15 Uhr
und
Jeden Samstag,Jeden Samstag,Jeden Samstag,Jeden Samstag,Jeden Samstag, 9:15 bis 10 Uhr
Übungsleitung: Angelika Hins
(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)
Jeden Dienstag,Jeden Dienstag,Jeden Dienstag,Jeden Dienstag,Jeden Dienstag, 14:15 bis 15 Uhr,
„HausNr.7“, Bechstr. 7, Bielstein:
Reha-Sportgruppe für MenschenReha-Sportgruppe für MenschenReha-Sportgruppe für MenschenReha-Sportgruppe für MenschenReha-Sportgruppe für Menschen
ab 70ab 70ab 70ab 70ab 70
Zur Teilnahme wird eine Reha-
Verordnung vom Arzt benötigt.
Leitung: Haus der Gesundheit,
Physiotherapie, Wiehl.
(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)
Jeden Mittwoch,Jeden Mittwoch,Jeden Mittwoch,Jeden Mittwoch,Jeden Mittwoch, 16 bis 16:45 Uhr,
Turnhalle Grundschule, An der
Landwehr 1, Drabenderhöhe:
Reha-Sportgruppe für Schlagan-Reha-Sportgruppe für Schlagan-Reha-Sportgruppe für Schlagan-Reha-Sportgruppe für Schlagan-Reha-Sportgruppe für Schlagan-
fall-Betroffenefall-Betroffenefall-Betroffenefall-Betroffenefall-Betroffene
Zur Teilnahme wird eine Reha-

Verordnung vom Arzt benötigt.
Übungsleitung: Ute und Hamid
Brandsch-Böhm
(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)
22.01.24,22.01.24,22.01.24,22.01.24,22.01.24, 14.30 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
LiterLiterLiterLiterLiterarischer arischer arischer arischer arischer VVVVVortrortrortrortrortrag „Über dieag „Über dieag „Über dieag „Über dieag „Über die
Heiterkeit in schwierigen Zeiten“Heiterkeit in schwierigen Zeiten“Heiterkeit in schwierigen Zeiten“Heiterkeit in schwierigen Zeiten“Heiterkeit in schwierigen Zeiten“
mit Karin Vorländer, Nümbrecht
(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)
22.01.24,22.01.24,22.01.24,22.01.24,22.01.24, 16 Uhr,
ev. Gemeindehaus Drabenderhöhe:
Creativ-Café -Creativ-Café -Creativ-Café -Creativ-Café -Creativ-Café - Jeder kann sein
eigenes Handarbeitsmaterial mit-
bringen oder kann mit gespen-
detem Material für gemeinnützige
Projekte arbeiten.
Kontakt:
Adelheid Hann (015229262686),
Elke Hihn (015125613982)
Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Wiehl -Wiehl -Wiehl -Wiehl -Wiehl -
Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die WiehlerWiehlerWiehlerWiehlerWiehler
Sozialstiftung,Sozialstiftung,Sozialstiftung,Sozialstiftung,Sozialstiftung,
Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),
Anmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlich
Jeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum der
Johanniter (KJohanniter (KJohanniter (KJohanniter (KJohanniter (Kostenloser Fostenloser Fostenloser Fostenloser Fostenloser Fahrahrahrahrahr-----
dienst,dienst,dienst,dienst,dienst,     Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):
23.01.24: - serbisches Reisfleisch,
Salat

- Obstkuchen
30.01.24: - Linseneintopf mit
Wurst
- Panna Cotta
Jeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-Treffreffreffreffreff
Wiehl:Wiehl:Wiehl:Wiehl:Wiehl:
24.01.24: - Sellerie-Kartoffel-
Püree mit Frikadellen und Salat
- Zimtapfel mit Joghurt-Creme
31.01.24: - Hackfleisch-Lauch-
Suppe, Baguette
- Quarkcreme mit Mandarinen
24.01.2424.01.2424.01.2424.01.2424.01.24, 14:30 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
DoppelkopfDoppelkopfDoppelkopfDoppelkopfDoppelkopf
25.01.24,25.01.24,25.01.24,25.01.24,25.01.24, 15 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
Kreativ-TKreativ-TKreativ-TKreativ-TKreativ-Treff mit Ellen Kreff mit Ellen Kreff mit Ellen Kreff mit Ellen Kreff mit Ellen Keller -eller -eller -eller -eller -
PerlenschmuckPerlenschmuckPerlenschmuckPerlenschmuckPerlenschmuck
Anmeldung erforderlich:
0175 5908860
29.01.2429.01.2429.01.2429.01.2429.01.24, 14.30 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
OASe-Erzählcafe mit dem Thema:
„Frauenbild der 50 - 60er Jahre“„Frauenbild der 50 - 60er Jahre“„Frauenbild der 50 - 60er Jahre“„Frauenbild der 50 - 60er Jahre“„Frauenbild der 50 - 60er Jahre“
(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)
31.01.24,31.01.24,31.01.24,31.01.24,31.01.24, 14:30 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
Nähen -Nähen -Nähen -Nähen -Nähen - Ehrenamtliche Helfe-
rinnen übernehmen kostenlos Ihre

Kleinstnäharbeiten.
(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)
31.01.24,31.01.24,31.01.24,31.01.24,31.01.24, 15 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
GesellschaftsspieleGesellschaftsspieleGesellschaftsspieleGesellschaftsspieleGesellschaftsspiele (Mensch
ärgere dich nicht, Halma, Dame
usw.)
31.01.2431.01.2431.01.2431.01.2431.01.24, 15 bis 17:30 Uhr, ev.
Gemeindehaus, Drabenderhöhe:
Gesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung und
AltAltAltAltAlt (Mensch ärgere dich nicht,
Skat, Dame usw.)
Anmeldung erwünscht:Anmeldung erwünscht:Anmeldung erwünscht:Anmeldung erwünscht:Anmeldung erwünscht: Jürgen
Brandsch-Böhm 02262/7291977
oder
brandsch-boehm@gmx.de
05.02.24,05.02.24,05.02.24,05.02.24,05.02.24, 10 Uhr, „HausNr.7,
Bechstr. 7, Bielstein
Handy-SprechstundeHandy-SprechstundeHandy-SprechstundeHandy-SprechstundeHandy-Sprechstunde
Bitte Bedienungsanleitung
mitbringen!
Referent: Jan-Niklas Andres,
Kosten: 10,- €
Anmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlich
„Café Else“ Oberwiehl mit Kaffee„Café Else“ Oberwiehl mit Kaffee„Café Else“ Oberwiehl mit Kaffee„Café Else“ Oberwiehl mit Kaffee„Café Else“ Oberwiehl mit Kaffee
und Kuchenund Kuchenund Kuchenund Kuchenund Kuchen
05.02.24,05.02.24,05.02.24,05.02.24,05.02.24, 14:30 Uhr, CVJM-Heim,
Pützberg:
Lieblingsmusik (Gerne dürfen Sie
CDs mitbringen)

Die Ehrenamts-Akademie Ober-
berg präsentiert ihr neues
Halbjahres-Programm. Ab sofort
können sich Interessierte zu 17
praxisnahen Kursen anmelden.
Auch die Stadt Wiehl lädt zu einem
Seminar ein.
Die gebührenfreien Qualifizie-
rungskurse richten sich an ehren-
amtlich engagierte Bürgerinnen und
Bürger im Oberbergischen Kreis.
„Auch mit diesem neuen Halbjah-
resprogramm bietet die Ehrenamts-
Akademie Oberberg wieder

konkrete Informationen zu den
aktuellen Herausforderungen. Die
erfahrenen Dozentinnen und Do-
zenten unterstützen gemeinnüt-
zige Institutionen und qualifizieren
Menschen, die sich ehrenamtlich
einbringen. Alle Bürgerinnen und
Bürger sind zur Teilnahme ein-
geladen, unabhängig von der Art
ihres Engagements“, sagt Sylvia
Asmussen, Leiterin der Fachstelle
bürger-schaftliches Engagement
und Ehrenamt des Oberbergischen
Kreises.

Das Seminar „Einzelkämpfer?
Nein danke!“ vermittelt bei-
spielsweise, wie sich ehrenamt-
lich Aktive bestmöglich organi-
sieren können. Über finanzielle
Unterstützungsmöglichkeiten für
Vereine oder für „die gute Sache“
informiert der Kurs „Fundraising:
mehr als Spendenaufrufe“.
Außerdem stellt die Ehrenamts-
Akademie das kostenlose
Programm Canva vor, mit dem
Vereine oder Organisation mit
geringem Aufwand für sich und

ihre Projekte werben können.
Auch die Stadt Wiehl leistet in
diesem Halbjahr Unterstützung:
Gemeinsam mit dem Katholischen
Bildungswerk und der Ehrenamts-
Akademie bietet sie am 22. Mai
eine Veranstaltung im Ratssaal
an zum Thema „Vorstände
rechtssicher entlasten“. Vereine
sind nach wie vor die gängigste
Rechtsform, in der sich
bürgerschaftliches Engagement
organisiert. Das Seminar klärt das
Für und Wider dieser Organi-
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sationsform und gibt einen
Einblick in die Gründung von
Vereinen. Themen sind: Der
Verein und alternative Rechts-
formen, Anforderungen und
Gründungsablauf, Gemeinnnüt-
zigkeit: Vor- und Nachteile, Haf-
tungsverhältnisse im Verein,
steuerliche Besonderheiten,
Rechte und Pflichten von Mit-

gliedern und Vorstand. Referent
wird der Bonner Rechtsanwalt
Michael Röcken sein.
Darüber hinaus informieren
weitere Kursangebote, wie eine
gute Öffentlichkeitsarbeit erfolg-
reich und kostengünstig betrie-
ben werden kann, etwa mit dem
Workshop „Vertrauensbildende
Kommunikation“ und mit dem

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt WiehlWiehlWiehlWiehlWiehl

Kompaktkurs „Elementarwissen
Öffentlichkeitsarbeit“. Wie
wichtig es ist, sich den Humor im
Ehrenamt zu bewahren, vermittelt
ein gleichnamiges Seminar der
Ehrenamts-Akademie. Näheres
zum Halbjahresprogramm I/2024
gibt es hier.
Die „Fachstelle für Bürgerschaft-
liches Engagement und Ehrenamt“

des Oberbergischen Kreises
gestaltet das Programm der
Ehrenamts-Akademie gemeinsam
mit den Bildungsträgern: Volks-
hochschule Oberberg, Katho-
lisches Bildungswerk, Katholische
Familienbildungsstätte Haus der
Familie, Evangelische Erwach-
senenbildungswerk/Evangelischer
Kirchenkreis An der Agger.

Sportliche Herausforderungen, Kontinuität im Vorstand,
mehr Diversität bei den Beisitzern
Trotz sportlicher Herausforde-
rungen im Herrenbereich gelingt
dem BSV Viktoria Bielstein auf
seiner Jahreshauptversammlung
ein versöhnlicher Jahresrückblick.
Außerdem: Der Verein sorgt für
mehr Diversität im erweiterten
Vorstand.
Zunächst standen die Berichte
des ersten Vorsitzenden Christof
Fries und des Geschäftsführers
Christopher Pethe an.
Im Bericht von Christof Fries
besonders hervorgehoben wurde
dabei der geräuschlose Wechsel
auf der Kommandobrücke der
Ersten Herren. Auf daslangjährige
Trainerduo Thorsten Prangenberg
und Georgios Xanthoulis, das nach
einer schwierigen letzten Saison
zum Anfang des Jahres seinen
Abschied für den Sommer
verkündet hatte, folgte in Sven
Reuber und dem spielenden Co-
Trainer Christoph Schulze-Eding-
hausen ein neues ambitioniertes
Trainerteam. Die beiden Trainer
hatten einen großen Umbruch zu
bewerkstelligen, der nach lang-
jähriger Kontinuität im Kader
durchaus gewünscht war. Bisher
mit großem Erfolg: Trainer und
Mannschaft fanden sich außer-
ordentlich schnell und belegen trotz
einiger unnötiger Punkt-verluste in
der Ferne aktuell den vierten
Tabellenplatz der Kreisliga B.
Deutlich komplizierter verlief da
schon die Hinrunde der Zweiten
Herren, die nach dem Abschied
von Stephan Urban und Oliver

Holzhausen mit dem neuen Trainer
Jan-Lukas Jonen in die Rückrunde
gehen wird.
Erfreuliches gibt’s dagegen bei
den Frauen zu vermelden. Nach
dem Übergangsjahr in der
vorherigen Spielzeit fanden die
BSV-Damen in diesem Jahr zurück
zu alter Stärke und belegen
aktuell Tabellenplatz 4 der
Bezirksliga.
Weiterhin durchweg positiv sind
auch die Zahlen und Ent-
wicklungen im Jugendbereich zu
bewerten, die der Geschäftsführer
Christopher Pethe den Teil-
nehmern mitgebracht hatte. 312
(2022: 294) Kinder und Ju-
gendliche gehen ihrem Hobby im
BSV Bielstein mittlerweile nach
und werden dabei von mehr als
30 Trainern und Betreuern
trainiert und entwickelt. Mit
insgesamt 717 Mitgliedern ist der
BSV Bielstein inzwischen der
mitgliederstärkste Fußballverein
im Wiehler Stadtgebiet. Sportlich
besonders hervorstechen dabei
die U13 Junioren, die als
Tabellenführer in die Rückrunde
gehen, und die U15 Juniorinnen,
die als neu zusammengestellte
Mannschaft in der Bezirksliga eine
richtig gute Rolle spielen.
Beeindruckend ist auch die
Entwicklung in der Inklusions-
arbeit: Nachdem man zunächst
mit einer Mannschaft für alle
Altersklassen an den Start gegan-
gen war, gibt es inzwischen zwei
Teams (U16 + Ü16) in diesem

Bereich. Nach der vielseits
gelobten Integrationsarbeit zeigt
der Verein im Bereich der
Inklusion damit einmal mehr seine
große soziale Verantwortung.
Im Anschluss an die Berichte
wurden die Mitglieder schließlich
gebeten, den Vorstand zu
entlasten. Die Mitglieder kamen
dieser Bitte mit überwältigender
Mehrheit nach - lediglich der
Vorstand selbst enthielt sich wie
üblich in solch einem Fall.
Zum Abschluss standen dann noch
die Wahlen an. Hier gab es
ebenfalls positive Nachrichten zu
vermelden: Mit jeweils ein-
stimmigem Ergebnis wurden
Christof Fries in sein Amt als 1.
Vorsitzender und Holger Schulte
als 2. Vorsitzender von der
Mitgliederversammlung wieder-

gewählt. Sehr erfreulich verliefen
auch die Wahlen der Beisitzer, die
für mehr Diversität im erweiterten
Vorstand sorgen: Vivian Schulte
löst als Veranstaltungsbeauftragte
den bisherigen Inhaber Florian Last
ab, Yvonne Bauer folgt Lena
Naeschen als Frauenbeauftragte.
Ganz neu gewählt wurden die
Ämter der Organisations- und
Inklusionsbeauftragten. Auch hier
übernehmen erfreulicherweise
zwei Frauen: Ayleen Gläser soll
zukünftig Geschäftsführer
Christopher Pethe entlasten und
sich um die Organisationsent-
wicklung kümmern, Christina Noss
wird Inklusionsbeauftragte und
verantwortet damit den Inklu-
sionsbereich. Damit engagieren
sich nun genauso viele Frauen wie
Männer im Ehrenamt als Beisitzer.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Manchmal sind Stinkefinger okay -
- solange man auch miteinander redet

tate der Lebensmittelkonzerne,
die geringe Wertschätzung der
bäuerlichen Arbeit, die sich auch
im Verhalten mancher Ver-
braucher niederschlägt. Auch über
die Kapriolen der Ampel beim
Thema Dieselsubventionen kann
man unterschiedlicher Meinung
sein.
In Gummersbach wurde lauthals
das Fehlen der Grünen beklagt,
wobei tunlichst verschwiegen
wurde, dass man sich um eine
Vertretung für die erkrankte
Sabine Grützmacher gar nicht
bemüht hat. Es ist auch fraglich,

Bei der Kundgebung der Kreis-
bauernschaft in Gummersbach
prangte an einem der Traktoren
ein großes Schild mit einem
riesigen Stinkefinger, auf den eine
Ampel gemalt war. So etwas ist
im Rahmen einer Protestdemo
völlig okay. Es gibt sicher etliche
gute Gründe, mit der Land-
wirtschaftspolitik der EU bzw der
Bundesregierung (und auch der
Vorgängerregierungen!) unzufrie-
den zu sein. Anlässe gibt es
etliche, die ungerechte Verteilung
von Subventionen auch innerhalb
der Landwirtschaft, die Preisdik-

ob in der aufgeheizten
Stimmung überhaupt ein
Statement angehört worden
wäre.
Wir hier in der Wiehler Lokal-
politik haben keinen Einfluss auf
Entscheidungen zum Agrardiesel
oder zu anderen Subventionen.
Aber für uns zählt jeder Hof hier
in Oberberg, und wir wollen
keinen verlieren. Daher waren und
sind wir sehr interessiert an
sachdienlichen Informationen
durch die örtlichen Bauern. Was
kann man hier vor Ort zur Stärkung
der Landwirtschaft tun? Unsere

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Versuche im Winter 22/23, ein
Podiumsgespräch zu diesem
Thema zu organisieren, ist ge-
scheitert..Wir wollten außer den
Vertretern der Kreisbauernschaft
auch ein Mitglied des Agrar-
ministeriums (am besten Cem
Özdemir selber) beteiligen. Leider
sah man sich seitens der
Landwirtschaftskammer nicht in
der Lage, das bürokratisch zu
bewältigen, bevor die Winter-
monate vorbei und die arbeits-
reichen Sommermonate für die
Bauern begonnen hatten.

Barbara Degener

Service-Zeiten der Kreis-
verwaltung an Karneval
Die Kreisverwaltung weist auf geänderte
Servicezeiten an den Karnevalstagen hin
Die Dienststellen der Kreis-
verwaltung des Oberbergischen
Kreises sind an den Karne-
valstagen wie folgt für den
allgemeinen Besucherverkehr
geöffnet:
Donnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. Februar
Weiberfastnacht, bis 10.30 Uhr

Montag, 12. FebruarMontag, 12. FebruarMontag, 12. FebruarMontag, 12. FebruarMontag, 12. Februar
Rosenmontag sind die Dienst-
stellen der Kreisverwaltung bis
12 Uhr für Besucherinnen und
Besucher geöffnet.
An den übrigen Karnevalstagen
gelten die üblichen Servicezeiten.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
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Optiker und Akustiker Köhler GmbH & Co.KG

Einkaufszentrum Bergischer Hof 
51643 Gummersbach  · 0 22 61 / 6 40 66 
optik-akustik-koehler.de

Alle Infos im Geschäft!

ENDLICH KÖNNEN WIR HELFEN!
Individuelle, biometrisch optimierte Brillengläser verbessern  
das Sehen bei Dunkelheit erheblich.

END
Indivi
das Se

Jetzt Termin  

vereinbaren:  

0 22 61 / 6 40 66

NACHTBLIND? 
Mit uns sehen Sie’s wieder entspannter!

Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Ev. Kirchengemeinde Wiehl
Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen

Kath. Pfarrgemeinden Wiehl und Bielstein
Kirchliche Mitteilungen

Sonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. Januar
10 Uhr - Gottesdienst im Paul-
Schneider-Haus mit Pfarrer
Michael Striss
(Streaming)
11 Uhr - Gottesdienst im

Seniorenzentrum Bethel mit
Pfarrer Michael Striss
Samstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. Januar
9 bis 12 Uhr - Gebetsfrühstück im
Gemeindehaus (bitte anmelden
unter 02262-9999001)

Sonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. Januar
10 Uhr - Gottesdienst im Paul-
Schneider-Haus mit Prädikantin
Claudia Braun
(Abendmahl)
Donnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. Februar

ab 15.15 Uhr - Blutspende-Aktion
im Paul-Schneider-Haus
Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar
10 Uhr - Gottesdienst im Paul-
Schneider-Haus mit Pfarrer
Michael Striss (Taufe)

ihre Kinder
15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Festmesse
Freitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. Januar
9.15 Uhr - Kita St. Franziskus Kita-
Gottesdienst
17.15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Rosenkranz
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe
Samstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. Januar
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. Januar
10.15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Rosenkranz
11 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Familienmesse
12.30 Uhr - St. Bonifatius,
Bielstein Hl. Messe der

Samstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. Januar
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. Januar
10.15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Rosenkranz entfällt!
11 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe für Groß und
Klein
12.30 Uhr - St. Bonifatius,
Bielstein Hl. Messe der
kroatischen Gemeinde
Mittwoch, 24. JanuarMittwoch, 24. JanuarMittwoch, 24. JanuarMittwoch, 24. JanuarMittwoch, 24. Januar
8.30 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Rosenkranz
9 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Hl. Messe
Donnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. Januar
10 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Andacht - Mütter beten für

kroatischen Gemeinde
Mittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. Januar
8.30 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Rosenkranz
9 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Hl. Messe
Donnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. Februar
10 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Andacht - Mütter beten für
ihre Kinder
Freitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. Februar
9.15 Uhr - Kita St. Franziskus Kita-
Gottesdienst
17.15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Anbetung

18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Festmesse mit Kerzenweihe
und Lichterprozession d. die
Kirche
Samstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. Februar
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Sonntagvorabendmesse mit
Blasiussegen anschl. Beicht-
gelegenheit

In wichtigen seelsorgerlichenIn wichtigen seelsorgerlichenIn wichtigen seelsorgerlichenIn wichtigen seelsorgerlichenIn wichtigen seelsorgerlichen
Angelegenheiten:Angelegenheiten:Angelegenheiten:Angelegenheiten:Angelegenheiten:
Pastoralbüro Waldbröl,
Tel.-Nr.: 02291/92250;
E-Mail: pastoralbuero@kkgw.de
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Kleine Ideen fördern lassen
Die diesjährige Bewerbungsphase für die Förderung von Kleinprojekten startet
Dorfgemeinschaften, Förder-, Kul-
tur- und Sportvereine, soziale
Einrichtungen und Initiativen mit
guten Projektideen können Förde-
rung beantragen. Dabei müssen
die Gesamtkosten der Projekt-
vorhaben zwischen 2.500 und
20.000 Euro liegen und innerhalb
weniger Monate umsetzbar sein.
Zudem müssen die Projekte aus
den Bereichen Leben & Arbeiten,
Freizeit & Kultur, Natur & Klima
oder Lernen stammen und der
positiven Entwicklung der Region
dienen. Es können investive Maß-
nahmen wie z. B. die Anschaf-
fungen von Spielgeräten, Außen-
möblierung, Infotafeln, die Ein-
richtung und Ausstattung von Kul-
tureinrichtungen oder Gemein-
schaftshäusern gefördert werden.
Kleinere Baumaßnahmen zur Dorf-
gestaltung, zum Anlegen von Ge-
meinschaftsgärten oder zur Auf-
wertung von Freizeiteinrichtun-
gen können ebenso unterstützt
werden.
In den nächsten acht In den nächsten acht In den nächsten acht In den nächsten acht In den nächsten acht WWWWWochenochenochenochenochen
bewerbenbewerbenbewerbenbewerbenbewerben
Bis zum 1. März kann man sich
bei der LEADER-Region Oberberg
um eine Förderung bewerben.
Übrigens läuft bei der Nach-
barregion LEADER Bergisches
Wasserland ab dem 15. Januar
zeitgleich ein Projektaufruf für
diese Förderung.
Nachdem in den drei vergangenen
Jahren 54 Kleinprojekte vom
Spielplatzturm über Lastenräder
bis zum Naturschaugarten erfolg-
reich gefördert werden konnten,
möchte die Region Oberberg:
1.000 Dörfer - eine Zukunft auch
in diesem Jahr wieder Klein-
projekte im Rahmen des Regional-

budgets unterstützen. Die Förder-
mittel werden im Rahmen der
Gemeinschaftsaufgabe „Verbes-
serung der Agrarstruktur und des
Küstenschutz“ (GAK) des Bundes
und der Länder zur Verfügung
gestellt. Der Oberbergische Kreis
steuert einen Anteil von 10 Pro-
zent zum Gesamtbudget bei.
Die wichtigsten Informationen zur
Förderung von Kleinprojekten in
Kürze:
• Anträge für Kleinprojekte kön-

nen bis zum 1. März, 15 Uhr
beim Regionalmanagement
eingereicht werden.

• Die Gesamtkosten des Klein-
projektes liegen unter 20.000
Euro.

• Gefördert werden maximal 80
Prozent der Gesamtkosten.

• Bei der Antragstellung sind
verschiedene ergänzende Do-
kumente einzureichen (z.B.
Kostenplan und Angebote,
nötige Genehmigungen, Nut-
zungsvereinbarungen mit
Grundstückseigentümern, etc.).

• Das Projekt wird auf dem
Gebiet der LEADER-Region
umgesetzt (Lindlar, Engels-
kirchen, ländliche Gebiete von
Gummersbach, Bergneustadt,
Wiehl, Reichshof, Nümbrecht,
Waldbröl, Morsbach).

• Die Projektauswahl erfolgt im
April durch die Lokale
Aktionsgruppe (LAG) in einer
beschlussfassenden Sitzung
im Rahmen des zur Verfügung
stehenden Regionalbudgets.

• Kleinprojekte dürfen erst nach
Projektauswahl und Vertrags-
abschluss starten und müssen
in laufenden Jahr bis zum 15.
November umgesetzt und mit
dem Regionalmanagement
abgerechnet werden.

• Bereits begonnene Projekte
können nicht gefördert werden.

Für sämtliche Fragen rund um die
Kleinprojekte steht das Regional-
management gerne zur Verfügung.
Zwei Informationsveranstal-Zwei Informationsveranstal-Zwei Informationsveranstal-Zwei Informationsveranstal-Zwei Informationsveranstal-
tungen im Januartungen im Januartungen im Januartungen im Januartungen im Januar
Ein Informationsabend zur Klein-
projekte-Förderung findet am 15.

Kletterlandschaft Wallefeld, Ausschnitt. Foto: KVO e. V.Kletterlandschaft Wallefeld, Ausschnitt. Foto: KVO e. V.Kletterlandschaft Wallefeld, Ausschnitt. Foto: KVO e. V.Kletterlandschaft Wallefeld, Ausschnitt. Foto: KVO e. V.Kletterlandschaft Wallefeld, Ausschnitt. Foto: KVO e. V.

Januar in Waldbröl-Hermesdorf
(DLRG Ausbildungszentrum,
Kickekamp 12) um 18 Uhr statt.
Nähere Informationen zu den
Terminen und alles Wissenswerte
rund um die Kleinprojekte sowie
die Antragsunterlagen und For-
mulare finden Interessierte unter
www.1000-doerfer.de.

Großschirme für das Heimat-Großschirme für das Heimat-Großschirme für das Heimat-Großschirme für das Heimat-Großschirme für das Heimat-
museum Bergneustadt.museum Bergneustadt.museum Bergneustadt.museum Bergneustadt.museum Bergneustadt.
Foto: Wolfgang OckenfelsFoto: Wolfgang OckenfelsFoto: Wolfgang OckenfelsFoto: Wolfgang OckenfelsFoto: Wolfgang Ockenfels
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Pool trotz Wasserknappheit?
Wasseraufbereitung macht es möglich

Becken vor Grobverschmutzung
und beugt Algenwachstum vor.
Gleichzeitig reduziert sie den
Bedarf an Wasserpflegemitteln.
Aber auch beim Wassersparen
leistet das Poolcover einen
bedeutenden Beitrag. Denn es
reduziert die Verdunstung - laut
den Werten der europäischen
Umweltnorm DIN EN 17645 um
über 80 Prozent. Daher gehört
eine Abdeckung auf jeden Pool.
Sie kann sicherstellen, dass
täglich nur 23 Prozent der
Wassermenge verdunsten, die
eine vierköpfige Familie jeden Tag
für die Toilettenspülung braucht.
Regenwasser nutzenRegenwasser nutzenRegenwasser nutzenRegenwasser nutzenRegenwasser nutzen
Es gibt mittlerweile Systeme, die
auf die Wetterdaten und -
vorhersagen zugreifen und auf
diese Weise gezielt Regenwasser
für die regelmäßig notwendige
Säuberung des Filters, auch
Rückspülung genannt, mitnutzen.
Darüber hinaus sind Produkte auf
dem Markt, die das in Zisternen

Ein Swimmingpool braucht Wasser,
um seine Wirkung als Sportstätte,
Schwimmlernort und Wellnessoase
zu entfalten. Pool-Fachbetriebe des
Bundesverbandes Schwimmbad &
Wellness e.V. (bsw) wissen, wie man
verantwortungsvoll mit der natür-
lichen Ressource umgeht, das
Wasser lange nutzbar macht und
der Verdunstung entgegenwirkt.
Professionelle Professionelle Professionelle Professionelle Professionelle WWWWWasserasserasserasserasseraufberei-aufberei-aufberei-aufberei-aufberei-
tung bedeutet,tung bedeutet,tung bedeutet,tung bedeutet,tung bedeutet,     WWWWWasser zu sparenasser zu sparenasser zu sparenasser zu sparenasser zu sparen
Bei einem Pool vom Fachbetrieb

mit einer durchdachten Aufbe-
reitungsanlage kann das Wasser
mehrere Jahre im Becken bleiben.
Filter, Pumpe und Pflegemittel
sorgen dafür, dass ein
Wasserkreislauf entsteht und das
Wasser so gereinigt wird, dass es
stets hygienisch einwandfrei ist.
Abdeckung ist Energie- undAbdeckung ist Energie- undAbdeckung ist Energie- undAbdeckung ist Energie- undAbdeckung ist Energie- und
WasserbewahrerWasserbewahrerWasserbewahrerWasserbewahrerWasserbewahrer
Eine Abdeckung kann vieles. Sie
senkt den Energiebedarf eines
Pools erheblich, schützt das

gesammelte Regenwasser aufbe-
reiten und anschließend ins
Becken leiten.
Wassersituation in DeutschlandWassersituation in DeutschlandWassersituation in DeutschlandWassersituation in DeutschlandWassersituation in Deutschland
Nach den Informationen des
Bundesumweltamtes werden in
Deutschland nur rund 11,4 Prozent
des potenziell nutzbaren Wasser-
dargebotes von circa 176 Mrd.
Kubikmeter überhaupt entnom-
men. Der überwiegende Teil ver-
bleibt im Ökosystem. Trotz der
insgesamt ausreichend vorhande-
nen Wasserreserven in Deutschland
kann es regional und temporär in
Hitzeperioden notwendig sein, die
Wassernutzung einzuschränken.
Deshalb empfiehlt es sich, einen
kompletten Wasserwechsel zu
Beginn der Badesaison im Frühjahr
vorzu-nehmen, also zu einer Zeit,
zu der die Gefahr von Dürre nicht
gegeben ist.
Poolexperten, die sich mit nach-
haltigem Wasserspaß auskennen,
findet man beim bsw unter
www.bsw-web.de. (akz-o)

Schwimmbadabdeckung lässt sich auch nachrüsten.Schwimmbadabdeckung lässt sich auch nachrüsten.Schwimmbadabdeckung lässt sich auch nachrüsten.Schwimmbadabdeckung lässt sich auch nachrüsten.Schwimmbadabdeckung lässt sich auch nachrüsten.
Foto: Köppen Schwimmbadtechnik/akz-oFoto: Köppen Schwimmbadtechnik/akz-oFoto: Köppen Schwimmbadtechnik/akz-oFoto: Köppen Schwimmbadtechnik/akz-oFoto: Köppen Schwimmbadtechnik/akz-o

Poolabdeckung in Form eines Rollladens.Poolabdeckung in Form eines Rollladens.Poolabdeckung in Form eines Rollladens.Poolabdeckung in Form eines Rollladens.Poolabdeckung in Form eines Rollladens.
Foto: Höhlein Schwimmbad & Wellness/akz-oFoto: Höhlein Schwimmbad & Wellness/akz-oFoto: Höhlein Schwimmbad & Wellness/akz-oFoto: Höhlein Schwimmbad & Wellness/akz-oFoto: Höhlein Schwimmbad & Wellness/akz-o

Nachhaltig schwimmen mit einem Pool vom Profi. Foto: Pool-Konzept/akz-oNachhaltig schwimmen mit einem Pool vom Profi. Foto: Pool-Konzept/akz-oNachhaltig schwimmen mit einem Pool vom Profi. Foto: Pool-Konzept/akz-oNachhaltig schwimmen mit einem Pool vom Profi. Foto: Pool-Konzept/akz-oNachhaltig schwimmen mit einem Pool vom Profi. Foto: Pool-Konzept/akz-o
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Wasser- und Energiekosten um bis zu 40 Prozent senken
Wasser sparen mit einem Dreh - Eckventile mit Regulierfunktion machen’s möglich

Um im Alltag Wasser zu sparen,
können Verbraucher auf viele
bewährte Tricks zurückgreifen:
Duschen statt baden, die
Sparspültaste bei der WC-Spülung
nutzen oder zur Gartenbe-
wässerung gesammeltes Regen-
wasser verwenden. Ein echter
Spar-Geheimtipp versteckt sich
unter dem Waschtisch - die Rede
ist vom Eckventil. Das Einspar-
potenzial des unscheinbaren
Bauteils ist enorm: Mit einem
optimal einregulierten Eckventil
lässt sich der Wasser- und
Energieverbrauch wortwörtlich
„im Handumdrehen“ um bis zu 40
Prozent senken - und das ganz
ohne Komfortverzicht.
Wasser zu sparen bringt nicht nur
bares Geld, sondern tut zugleich
der Umwelt gut, da der Ausstoß
von schädlichem CO2 durch den
verringerten Energieverbrauch zur
Warmwasserbereitung gesenkt
wird. Wer seinen Verbrauch
besonders mühelos reduzieren
möchte, sollte unbedingt einen
Blick auf die Eckventile in Bad,
Küche und Hauswirtschaftsraum
werfen. Mit nur wenigen Hand-
griffen lassen sich diese so
einstellen, dass der Wasser-
verbrauch von Armaturen um bis
zu 40 Prozent sinkt. Ermöglicht
wird die enorme Ersparnis durch
die clevere Regulierfunktion, die
Eckventile, wie die des Armatu-
renherstellers Schell, bieten.

Eckventil optimal einregulieren inEckventil optimal einregulieren inEckventil optimal einregulieren inEckventil optimal einregulieren inEckventil optimal einregulieren in
nur drei Schrittennur drei Schrittennur drei Schrittennur drei Schrittennur drei Schritten
Ein Großteil der Nutzer öffnet
Einhebelmischer automatisch bis
zum Anschlag, egal wie viel
Wasser gerade benötigt wird. Um
dennoch effektiv Wasser zu
sparen, empfiehlt sich eine
Einregulierung der Eckventile. Für
die Regulierung wird zunächst die
Armatur am Waschtisch oder in
der Küche vollständig geöffnet.
Dann reguliert man an den Griffen
der Eckventile auf der Warm- und
Kaltwasserseite so lange ein, bis
der Wasserstrahl mit gewünsch-
tem Volumen und Wunsch-
temperatur aus der Armatur
strömt. Anschließend wird die
Armatur wieder geschlossen - und
mit jeder weiteren Nutzung
Wasser gespart.
Übrigens: Kugelhähne unter dem
Waschtisch können durch
Eckventile ersetzt werden. Das

Spartipp unter dem Waschtisch: Eckventile mit Regulierfunktion lassenSpartipp unter dem Waschtisch: Eckventile mit Regulierfunktion lassenSpartipp unter dem Waschtisch: Eckventile mit Regulierfunktion lassenSpartipp unter dem Waschtisch: Eckventile mit Regulierfunktion lassenSpartipp unter dem Waschtisch: Eckventile mit Regulierfunktion lassen
sich mit wenigen Handgriffen so einstellen, dass Wasser- undsich mit wenigen Handgriffen so einstellen, dass Wasser- undsich mit wenigen Handgriffen so einstellen, dass Wasser- undsich mit wenigen Handgriffen so einstellen, dass Wasser- undsich mit wenigen Handgriffen so einstellen, dass Wasser- und
Energieverbrauch um bis zu 40 Prozent  reduziert werden.Energieverbrauch um bis zu 40 Prozent  reduziert werden.Energieverbrauch um bis zu 40 Prozent  reduziert werden.Energieverbrauch um bis zu 40 Prozent  reduziert werden.Energieverbrauch um bis zu 40 Prozent  reduziert werden.
Foto: Schell GmbH & Co. KG/akz-oFoto: Schell GmbH & Co. KG/akz-oFoto: Schell GmbH & Co. KG/akz-oFoto: Schell GmbH & Co. KG/akz-oFoto: Schell GmbH & Co. KG/akz-o

Einsparpotenzial in Bezug auf
Wasser und Energie ist hoch und
der Austausch unkompliziert
möglich. Weiteres praktisches
Plus: Ein optimal einreguliertes
Eckventil ermöglicht auch ein fein
justiertes Verhältnis zwischen
Kalt- und Warmwasser - das
erhöht den Komfort beim

Händewaschen.
Damit ist die Einregulierung der
Eckventile im Haushalt die ideale
Lösung für alle, die ohne großen
Aufwand ein Plus an Komfort
genießen und gleichzeitig ihren
Wasser- und Energieverbrauch um
bis zu 40 Prozent senken möchten.
(akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 03. Februar 2024Samstag, 03. Februar 2024Samstag, 03. Februar 2024Samstag, 03. Februar 2024Samstag, 03. Februar 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
26.01.2024 um 10 Uhr26.01.2024 um 10 Uhr26.01.2024 um 10 Uhr26.01.2024 um 10 Uhr26.01.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht
Pelze, Handtaschen, Porzellan,
Kristallgläser, Bilder, Möbel, gern auch
Haushaltsauflösungen. Frau Franz,
Tel. 0163/8868565

Kaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und Porzellan
aller aller aller aller aller ArtArtArtArtArt

sowie Bleikristall aller Art: Gläser,
Römer, Teller, Vasen usw. Bitte alles
anbieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Wenn Clara auf Reisen geht
So spannend kann die Tätigkeit beim Kunstspeziallogistiker sein

Im 18. Jahrhundert war sie auf
Jahrmärkten, an Fürstenhöfen und
auf Volksfesten in ganz Europa eine
Sensation. Mit elf Jahren war sie
dreieinhalb Meter lang, 1,70 Meter
hoch und 2.500 Kilogramm schwer.
Die Rede ist vom Nashorn Clara,
dessen lebensgroßes Abbild von
Jean-Baptiste Oudry üblicherweise
im Staatlichen Museum Schwerin
hängt. Wegen Renovierungsar-
beiten ist das Museum seit 2021
für drei Jahre geschlossen - und
Clara ging auf Reisen. Zunächst in
ein Depot nach Hamburg und im
Sommer 2022 als Mittelpunkt einer
Ausstellung ins weltberühmte
Rijksmuseum nach Amsterdam, in
dem derzeit die große Vermeer-
Ausstellung zu sehen ist. Für
Transporte wie von dem Gemälde
von Clara sind Logistiker zuständig,
die sich auf das Bewegen kostbarer
und sensitiver Objekte spezialisiert
haben. Aber selbst für sie war der
Transport von Clara eine Heraus-
forderung.
Clara in der SpezialkisteClara in der SpezialkisteClara in der SpezialkisteClara in der SpezialkisteClara in der Spezialkiste
Denn neben Fingerspitzengefühl und
Augenmaß beim Bewegen durchs
Museum verlangte die schiere
Größe des Bildes einen entspre-
chend großvolumigen Transport-
behälter. In der Kölner Manufaktur
des Speziallogistikers Hasenkamp
wurde eine Kiste in den Maßen 340
mal 511 Zentimeter gefertigt, der
hölzerne Schutzkorpus wiegt 832
Kilogramm. „In unserer Firmen-
geschichte stellt die exklusiv für
Clara gefertigte Transportkiste ein
Novum dar“, erklärt Geschäfts-

führer Dr. Thomas Schneider. Das
Kölner Traditionsunternehmen hat

sich im Firmenbereich „Fine Arts“
auf den Transport von Kunst- und
Kulturgütern spezialisiert: von der
Totenmaske Tutanchamuns über
Gemälde von Leonardo da Vinci bis
hin zur Himmelsscheibe von Nebra
und den Tonkriegern der Terra-
kotta-Armee. „High-End-Klima-
kisten gewährleisten den gesamten
Transport sensibler Kunstgüter über
eine stabile Temperatur und
gleichbleibende Luftfeuchtigkeit.
Versendet wird weltweit per Luft-
und Seefracht oder per Lkw“, so
Schneider.
Mitarbeitende können ständig ihrMitarbeitende können ständig ihrMitarbeitende können ständig ihrMitarbeitende können ständig ihrMitarbeitende können ständig ihr
Jobprofil verändern undJobprofil verändern undJobprofil verändern undJobprofil verändern undJobprofil verändern und
„horizontal“ wechseln„horizontal“ wechseln„horizontal“ wechseln„horizontal“ wechseln„horizontal“ wechseln
Neben „Fine Arts“ betreibt
Hasenkamp die Bereiche Relo-
cations, Archivdepot und Final Mile

Das Amerikanische Mastodon war eine Art der Rüsseltiere aus derDas Amerikanische Mastodon war eine Art der Rüsseltiere aus derDas Amerikanische Mastodon war eine Art der Rüsseltiere aus derDas Amerikanische Mastodon war eine Art der Rüsseltiere aus derDas Amerikanische Mastodon war eine Art der Rüsseltiere aus der
ausgestorbenen Gattung Mammut. Der Transport der kostbaren Zähneausgestorbenen Gattung Mammut. Der Transport der kostbaren Zähneausgestorbenen Gattung Mammut. Der Transport der kostbaren Zähneausgestorbenen Gattung Mammut. Der Transport der kostbaren Zähneausgestorbenen Gattung Mammut. Der Transport der kostbaren Zähne
stellt auch für spezialisierte Kunstlogistiker eine Herausforderung dar.stellt auch für spezialisierte Kunstlogistiker eine Herausforderung dar.stellt auch für spezialisierte Kunstlogistiker eine Herausforderung dar.stellt auch für spezialisierte Kunstlogistiker eine Herausforderung dar.stellt auch für spezialisierte Kunstlogistiker eine Herausforderung dar.
Foto: DJD/hasenkamp/Fem & FilouFoto: DJD/hasenkamp/Fem & FilouFoto: DJD/hasenkamp/Fem & FilouFoto: DJD/hasenkamp/Fem & FilouFoto: DJD/hasenkamp/Fem & Filou

Service als Subunternehmer für
große Paketdienstleister. „Wir
bieten zahlreiche internationale
Jobs und Karrieremöglichkeiten in
der Disposition und Logistik, im
Lager und in der Schreinerei sowie
in der IT und im Transport. Zudem
vergeben wir Ausbildungsplätze
und bieten Karrierechancen
während und nach dem Studium“,
erklärt Thomas Schneider.
Interessierte finden weitere Infos
unter www.hasenkamp.com/de/
karriere. Schneider weist auf den
besonderen Reiz der Arbeitsplätze
hin: „Bei uns kann jeder und jede
Mitarbeitende permanent das
Jobprofil verändern und nach einer
internen Schulung quasi horizontal
wechseln, Abwechslung ist hier das
Salz in der Suppe.“ (DJD)
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Samstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. Januar
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Sonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. Januar
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Montag, 22. JanuarMontag, 22. JanuarMontag, 22. JanuarMontag, 22. JanuarMontag, 22. Januar
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Dienstag, 23. JanuarDienstag, 23. JanuarDienstag, 23. JanuarDienstag, 23. JanuarDienstag, 23. Januar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Mittwoch, 24. JanuarMittwoch, 24. JanuarMittwoch, 24. JanuarMittwoch, 24. JanuarMittwoch, 24. Januar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 21, 51580 Reichshof, 02296/1200

Donnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. Januar
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293-909120

Freitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. Januar
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstr. 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

Samstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. Januar
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Str. 35, 51674 Wiehl, 02262 701464

Sonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. Januar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Montag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. Januar
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Dienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. Januar
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Str. 99, 51645 Gummersbach, 02261/77297

Mittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. Januar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstr. 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Donnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. Februar
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Freitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. Februar
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Samstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. Februar
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Str. 117, 51674 Wiehl, 02262/72150

Angaben ohne Gewähr
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Kinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher Notdienst
am Krankenhaus
Gummersbach
02261/17-1163

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

Allgemeine ärztlicheAllgemeine ärztlicheAllgemeine ärztlicheAllgemeine ärztlicheAllgemeine ärztliche
Notdienstpraxen in OberbergNotdienstpraxen in OberbergNotdienstpraxen in OberbergNotdienstpraxen in OberbergNotdienstpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis
Oberberg am Kreiskrankenhaus
Gummersbach, am Kreiskran-
kenhaus Waldbröl und am
Krankenhaus Wipperfürth sind bisbisbisbisbis
21 Uhr21 Uhr21 Uhr21 Uhr21 Uhr in den Praxisräumen
erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in
einen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoß-
zeiten der Inanspruchnahme des

ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Notdienst-
praxen in Gummersbach, Waldbröl
und Wipperfürth lauten wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche
werden von der Arztrufzentrale
NRW koordiniert, diese ist an
allen Wochentagen rund um die
Uhr unter der kostenlosen
Rufnummer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskran-

kenhaus Gummersbach unter-
gebracht und mittwochs und
freitags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donnerstag
von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch und
Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten.
Welcher Augenarzt Notdienst hat,
erfahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.

Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Weitere Informationen zum ambu-
lanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
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Sternsinger brachten Segen ins Kreishaus
Sternsinger-Gruppe der katholischen St. Franziskus-Pfarrgemeinde sang und sammelte
Die Sternsinger waren auch im
Kreishaus zu Gast. Mehr als 20
Kinder und Jugendliche in Kos-
tümen als die Heiligen Drei
Könige und das Organisations-
Team der Gummersbacher Pfarr-
gemeinde St. Franziskus sangen
und brachten den Segensspruch
an.
„Ich freue mich sehr, dass ihr
wieder Segen für die Mitar-
beitenden sowie die Besu-
cherinnen und Besucher des
Hauses bringt. Vielen Dank, dass
ihr euch erneut für bedürftige
Kinder weltweit einsetzt, - in
diesem Jahr insbesondere für
bedürftige Kinder in Amazonien“,
sagte der Kreisdezernent für
Gesundheit, Jugend und Soziales,
Ralf Schmallenbach beim Empfang
der Sternsinger-Gruppe im Foyer
des Kreishauses.
Gesammelt wird in diesem Jahr

schwerpunktmäßig für einen
besseren Schutz von Umwelt und
Kulturen. „Brandrodung, Abhol-
zung und die rücksichtslose
Ausbeutung von Ressourcen
zerstören die Lebensgrundlage
der einheimischen Bevölkerung
der südamerikanischen Länder
Amazoniens.
Dort und in vielen anderen
Regionen der Welt setzen sich
Partnerorganisationen der
Sternsinger dafür ein, dass das
Recht der Kinder auf eine
geschützte Umwelt umgesetzt
wird“, teilt das Kinder-
missionswerk zum diesjährigen
Dreikönigssingen mit.
„Auch unsere rund 1.500
Mitarbeitenden werden sich über
den Segensspruch für das Jahr
2024 freuen, der sie jetzt auf ihrem
täglichen Weg ins Büro begleitet“,
sagte Ralf Schmallenbach beim
Empfang der Sternsinger im
Kreishaus. In seinem Gespräch mit
den Kindern und Jugendlichen
wurde deutlich, wie sehr ihnen
die Sammelaktion am Herzen
liegt: „Es ist schön in der Gruppe
unterwegs zu sein. Das
Regenwetter ist uns dabei ganz
egal, denn wir haben immer viel
Spaß und es ist toll, dass wir
Spenden für so viele Kinder auf
der ganzen Welt bekommen“,

Die Sternsinger-Gruppe der St. Franziskus-Pfarrgemeinde Gummersbach war zu Gast im Kreishaus, um denDie Sternsinger-Gruppe der St. Franziskus-Pfarrgemeinde Gummersbach war zu Gast im Kreishaus, um denDie Sternsinger-Gruppe der St. Franziskus-Pfarrgemeinde Gummersbach war zu Gast im Kreishaus, um denDie Sternsinger-Gruppe der St. Franziskus-Pfarrgemeinde Gummersbach war zu Gast im Kreishaus, um denDie Sternsinger-Gruppe der St. Franziskus-Pfarrgemeinde Gummersbach war zu Gast im Kreishaus, um den
Segensspruch zu überbringen und eine Geldspende zu sammeln. (Fotos: OBKSegensspruch zu überbringen und eine Geldspende zu sammeln. (Fotos: OBKSegensspruch zu überbringen und eine Geldspende zu sammeln. (Fotos: OBKSegensspruch zu überbringen und eine Geldspende zu sammeln. (Fotos: OBKSegensspruch zu überbringen und eine Geldspende zu sammeln. (Fotos: OBK

sagten Alexa und Malena. Sie sind
mit rund 45 Sternsinger der St.
Franziskus-Pfarrgemeinde bereits
seit Weihnachten in kleineren
Gruppen unterwegs, um rund 800
Haushalte und Einrichtungen zu
besuchen, zu singen, den
Segensspruch zu überbringen und
Geld für den guten Zweck zu
sammeln.
„Besonders in den Alten- und
Pflegheimen und in vielen
Haushalten freuen sich die
Menschen über unseren Besuch“,
sagte Andrea Kuhl, die sich mit
Kerstin Köhler und Elisabeth
Sologuren im Organisations-Team
ehrenamtlich engagiert und die
Sternsinger seit vielen Jahren
begleitet.
In kunstvollen Kostümen brachten
Anna, Lotte und Johanna als
„Weise aus dem Morgenland“ den
Segensspruch 20*C+M+B*24"
an gleich drei Türen an: über dem
Haupteingang des Kreishauses
und den Büroeingängen von
Landrat und Kreisdirektor.

Für ihr Engagement wurden die
Sternsinger und ihre Be-
gleiterinnen und Begleiter zu
Donuts und Erfrischungsgetränken
eingeladen, eine kleine Erho-
lungspause auf ihrem langen Weg
von Haus zu Haus.


